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STOP

Damit moderne Heizungsanlagen
hocheffektiv sind, benötigen sie auch
qualitativ hochwertiges Systemwasser.

Nur mit einwandfreier Wasserqualität
kann eine langjährige Betriebsdauer
sichergestellt werden.

Aus diesem Grund wurden verschiedene
Richtlinien erlassen.

Heizwasserkontrolle: «1. Kontrolle nach 2 Monaten, spätestens im Rahmen der nächsten jährlichen Wartung.
Periodische Kontrollen des Umlaufwassers: jährlich.»

«Tag 1: Inbetriebnahme: Leitfähigkeit < 200 μS / cm, pH-Wert 6–10, Gesamthärte < 0,5 mmol / l (5° fH)»

SWKI - BT102-01 Wasser für Gebäudetechnik-Anlagen

suissetec - Merkblatt August 2017
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Säure

Salze
Sauerstoff
Säure

Spannungsrisse

Verschlammung

Steinbildung

Korrosion

Die Aquitest AG ist seit 2009 ein auf Heizungs- und Kühlwasseranalysen spezialisiertes Auftrags-Firma
labor. Unser Team verfügt über eine Erfahrung von mehr als 19'000 Analysen. Auf Basis unserer
schnellen und präzisen Analysen beraten wir Installateure, Verwaltungen, Bauherren und
Ingenieure/Planer zum Thema Korrosionsschutz. Bei Abnahmen/Inbetriebnahmen von Neu-
anlagen, im Schadenfall aber auch zur Abklärung von Garantieleistungen vertrauen viele Hersteller
auf unsere neutrale Expertise.

Aquitest - Ihr spezialisiertes Labor für

technische Wasseranalyse
Aquitest - Ihr spezialisiertes Labor für



Mit Aquitest
sind Sie auf der
sicheren Seite

Analyse = Ihr Vorteil

Planer/Ingenieur

Nach Ablieferung des
Werkes hat der
Besteller, ... zu prüfen
und den Unternehmer
von allfälligen
Mängeln in Kenntnis
zu setzen.

OR 367

BauherrInstallateur

Für die
Wasserqualität in der
Heizung ist die
Installationsfirma
verantwortlich.

SIA 384-1, Merkblatt T12
GebäudeKlima Schweiz

Hersteller

Der Verkäufer haftet
dem Käufer für die
zugesicherten
Eigenschaften ... und
die Tauglichkeit zum
vorausgesetzten
Gebrauche.

OR 197

Durch die Planung
muss sichergestellt
werden, dass die
Richtwerte im
Heizwasser einge-
halten werden.

VDI 2035

Investitionsschutz

Verhindern von
Schäden durch
Korrosion und
Steinbildung.

Im Schadenfall gute
Verhandlungsposition.

Abgrenzung von
Garantieansprüchen
im Schadenfall.

Reduktion der
Kulanz- und
Garantiekosten.

Objektive Kontrolle ob
die Heizwasserqualität
der Ausschreibung
und den Normen
entspricht.

Erfüllung der
Sorgfaltspflicht
gegenüber dem
Bauherrn.

SWKI Richtlinie BT102-01:

«Die haben nachAbnahmen
den gültigen SIA Normen und
SWKI Richtlinien zu erfolgen.

Ab diesem Zeitpunkt liegt
die Verantwortung für die
Einhaltung, gemäss der
vorliegenden Richtlinie sowie
der Protokollierung der
gemessenen Wasserwerte,
beim Eigentümer der
Anlage.»

Schafft Klarheit für alle Parteien

Beleg für Qualität der
Arbeit um sich im
Schadenfall
abzusichern.

Fördert Verkauf und
Kundenbindung.

Die Verantwortung für das

Heizungswasser



Aqua TestBasic

So einfach geht es:

1. anfordern, Online oder per TelefonTestset

2. Heizwasserprobe selbst abfüllen

3. Fragebogen vollständig ausfüllen

4. Probe mit einsendenPacket

5. Auswertung mailper E in 2 Arbeitstagen

6. chriftliches Zertifikat per PostS und Bericht

nach den aktuellsten Richtlinien

Aqua Multi Test

www.aquitest.ch

info@aquitest.ch

Tel 44 760 38 80efon 0Alte Obfelderstr. 50

8910 Affoltern

Identifikation + Konzentration von Ethylen- / Propylenglykol

Aqua TestGlykol

Für Kälte- und Solar-Anlagen sowie Wärmepumpen (Sole) mit Frostschutzmittel
Analyse zur Weiterverwendbarkeit, bei Verunreinigungen oder Vermischung
Abklärung vor Nachfüllung von Anlagen mit unbekanntem Glykol
SWKI - Umlaufwasser-Frostschutzgemisch-Richtlinie

Aqua BasicPlus Test
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Aqua Basic Test

Aqua BasicPlus Test

Aqua Multi Test

Aqua Glykol Test

Parameter SWKI BT102-01:2012 Administration

Umlauf- und Systemwasser-Test zur periodischen Kontrolle bei hohen Vorlauftemperaturen

Umlauf- und Systemwasser-Test zur periodischen Kontrolle bei tiefen Vorlauftemperaturen

Vor-Ort-Analyse für umfassende Zustandsbeurteilung im Schadenfall oder vor Sanierungen

Systemwasserkontrolle aus Anlage ab Inbetriebnahme bei Vorlauftemperaturen ≥ 50°C (ohne Wärmepumpen)
Inbetriebnahme-Richtlinie: Suissetec - Systemwasser bei Inbetriebnahme
Nachkontrolle-Richtlinie: SWKI - Umlaufwasserrichtlinie

Systemwasserkontrolle aus Anlage ab Inbetriebnahme bei Vorlauftemperaturen ≤ 50°C für Wärmepumpen,
Bodenheizungen, Kälteanlagen, Verdacht auf Kältemittel-Durchbruch, bakterielle- oder Glykol-Verunreinigungen
Inbetriebnahme-Richtlinie: Suissetec - Systemwasser bei Inbetriebnahme
Nachkontrolle-Richtlinie: SWKI - Umlaufwasserrichtlinie

Ursache des Schadens klären und Wiederholung des Schadenfalles verhindern, vertiefte Analyse vor einer
Sanierung, für nicht-diffusionsdichte enSauerstoffmessung Bodenheizung
Inbetriebnahme-Richtlinie: Suissetec - Systemwasser bei Inbetriebnahme
Nachkontrolle-Richtlinie: SWKI - Umlaufwasserrichtlinie


